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Abk¿rzungsverzeichnis 

AK Alternativkonzepte  

AKER Alternativkonzepte Einbahnregime 

AKTR Alternativkonzepte Temporegime 

AKTR1ER2 Alternativkonzept Temporegime und Einrichtungsverkehr 

DTV Durchschnittliche tägliche Verkehrsmenge; berücksichtigt alle Tage Montag bis Sonntag 

DWV Durchschnittliche werktägliche Verkehrsmenge; berücksichtigt Montag bis Freitag 

KRP Kantonaler Richtplan 

FWB Frauenfeld-Wil-Bahn 

FZ Fahrzeuge 

KWA  Kostenwirksamkeitsanalyse 

LV Langsamverkehr 

MBS Machbarkeitsstudie 

MIV Motorisierter Individualverkehr 

ÖV Öffentlicher Verkehr, d.h. Busse, Bahnen 

RP Richtplan 

TBA TG Tiefbauamt Kanton Thurgau 

TP Teilprojekt 

VCS Verkehrs-Club der Schweiz 

vfM verkehrlich flankierende Massnahmen 

VM Verkehrsmodell 

V20 TR1 Alternativkonzept V20 modifiziert (Tunnel und Temporegime) 

WP Wirkungspunkte 

zSEF zentrumsnahe Stadtentlastung Frauenfeld 
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1 ¦bersicht der Alternativkonzepte und Fact Sheets 

Für die zentrumsnahe Stadtentlastung Frauenfeld lagen bereits unterschiedlichen Konzepte ohne 

Strassenneubau vor. Diese wurden zusammengefasst, um weitere Konzepte ergänzt und im Synthese-

bericht beschrieben. 

Im vorliegenden Teilbericht Bewertung werden die gemäss Synthesebericht ausgewählten Alternativ-

konzepte in Form einer Kosten-Wirksamkeits-Analyse bewertet. 

1.1 Fact Sheet, AKTR1 (Alternativkonzept Temporegime 1) 

 

¦bersichtsplan 

 

 

Kurzbeschrieb 

Á Bestehendes Strassennetz ohne Strassenneubau. 

Á Tempo 30 (grün) auf: Zürcherstrasse West, Rheinstrasse Süd, Rathausplatz, Promenade, Vorstadt 

und Ringstrasse. 

Á Die Länge der Tempo 30-Abschnitte beträgt ca. 2'100 m. 
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1.2 Fact Sheet, AKER2 (Alternativkonzept Einbahnregime 2) 

 

¦bersichtsplan 

 

 

Kurzbeschrieb 

Á Bestehendes Strassennetz ohne Strassenneubau 

Á In Einbahnstrassen Nutzung des 2. Fahrstreifens für ÖV (Busspur) und Veloverkehr (Velostreifen) 

auch im Gegenverkehr 

Á Einbahnstrassen: Zürcherstrasse (Ą Nord), Rathausplatz (Ą Ost), Promenade (Ą Nord) und 

Ringstrasse (ĄSüd) 

Á Durchfahrt Rheinstrasse (unter den SBB-Gleisen) gesperrt 

Á Infrastrukturelle Anpassungen von Knoten und Strecken an das Einbahnregime 
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1.3 Fact Sheet, AKTR1ER2 (Alternativkonzept Temporegime 1 Einbahnregime 2) 

 

¦bersichtsplan 

 

 

Kurzbeschrieb 

Á Bestehendes Strassennetz ohne Strassenneubau 

Á In Einbahnstrassen Nutzung des 2. Fahrstreifens für ÖV (Busspur) und Veloverkehr (Velostreifen) 

auch im Gegenverkehr 

Á Tempo 30 (grün) auf: Zürcherstrasse West, Rheinstrasse Süd, Rathausplatz, Promenade, Vorstadt 

und Ringstrasse 

Á Einbahnstrassen: Zürcherstrasse (Ą Nord), Rathausplatz (Ą Ost), Promenade (Ą Nord) und 

Ringstrasse (Ą Süd) 

Á Durchfahrt Rheinstrasse (unter den SBB-Gleisen) gesperrt 

Á Die Länge der Tempo 30-Abschnitte beträgt ca. 2'100 m 

Á Infrastrukturelle Anpassungen von Knoten und Strecken an das Einbahnregime 
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1.4 Fact Sheet, V20 TR1 (Tunnelvariante 20 Temporegime 1) 

 

¦bersichtsplan 

 

 

Kurzbeschrieb 

Á Tempo 30 (grün) auf: Zürcherstrasse West, Rheinstrasse Süd, Rathausplatz, Promenade, Vorstadt 

und Ringstrasse 

Á Die Länge der Tempo 30-Abschnitte beträgt ca. 2'100 m 

Á Tunnel-Verbindung von der St. Gallerstrasse (Marktplatz) bis zum bestehenden Kreisel Zeughaus-

strasse / Bahnhofstrasse (Schweizerhofkreisel). 

Á Oberirdische Zufahrt zum Rathausplatz und Promenadenstrasse erfolgt neu über heutigen Markt-

platz (eine Optimierung der Lage der Zufahrt kann in einer späteren Projektierungsphase erfolgen) 

Á Die Gesamtlänge der Umfahrung beträgt 900 m, davon sind 205 m in offener Linienführung, 155 m 

im Tagbautunnel und 540 m im bergmännischen Tunnel. 
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2 Indikatorenblªtter 

2.1 ¦bersicht 

 

Bereich Zielkriterium Ziel und Kurzbeschrieb Indikatoren 

Verkehr* 1. Entlastung der  

Innenstadt  

(Aufenthaltsqualität) 

1.1 Rathausplatz Entlastung gegenüber Referenzvariante 

1.2 Promenade 

1.3 Vorstadt 

1.4 Ringstrasse* 

1.5 Altweg* 

Verkehr* 2. Attraktive verkehr-

liche Anbindung der 

Quartiere (Erreich-

barkeit) 

2.1 Innenstadt Erreichbarkeit des kantonalen Strassen-

netzes (qualitativ) 2.2 Quartiere Innenstadt 

2.3 Quartiere um die Innen-

stadt 

Verkehr* 3. Verstetigung des 

Verkehrsflusses in 

der Innenstadt und  

damit Aufwertung für 

LV 

3.1 Attraktivität Fussverkehr 

in Innenstadt 

Entlastungswirkung und absolute Belas-

tung auf ausgewählten Strecken-

abschnitten in der Innenstadt 3.2 Attraktivität Veloverkehr  

in Innenstadt 

3.3 ausreichende Kapazität 

MIV 

Verkehr* 4. Förderung des 

strassengebundenen 

ÖV 

4.1 Fahrplanstabilität für 

Bus, FWB (im Mischverkehr) 

Verkehrsbelastung auf ausgewählten 

ÖV-Streckenabschnitten 

Verkehr 5. Verkehrssicherheit 5.1 Hauptverkehrsstrassen Interpretation über Prognose von Ver-

kehrsmengen und Unfallarten 5.2 Quartierstrassen 

Verkehr* 6. Redundanz in der 

Verkehrsbeziehung  

6.1 Möglichkeit von Aus-

weichrouten St.Galler-

strasse ï Zürcherstrasse 

Angebot einer Ersatzroute (qualitativ) 

Gesellschaft/ 

Umwelt* 

7. Aufwertung des  

öffentlichen Raumes 

7.1 Innenstadt Verbesserung der Aufenthaltsqualität 

und Ortsbild 7.2 Quartiere 

Gesellschaft/ 

Umwelt 

8. Förderung der 

gewünschten Raum-

entwicklung 

8.1 Übereinstimmung mit 

KRP und Agglo-RP (Sied-

lung + Verkehr) 

Qualitativer Beschrieb 

8.2 Schutz von natürlichen 

Ressourcen 

Flächenverbrauch (qualitativ)  

8.3 Reduktion der Emissio-

nen 

Schadstoff-Frachten aus VM 

Wirtschaft 9. Verbesserung der 

Verkehrsverhältnisse  

9.1 Reduktion der Reisezeit  Veränderung der Gesamtreisezeit und 

der Fahrleistung (VM) 
9.2 Reduktion der Verkehrs-

leistung 

Wirtschaft* 10. Realisierbarkeit 10.1 Bewilligungsfähigkeit  

politisch / monetär 

Abschätzung der Risiken 

10.2 Bewilligungsfähigkeit /  

Einsprachepotenzial 

Abschätzung der Risiken / Anzahl 

Betroffene 

 

In den mit einem * markierten Bereichen wurden die Indikatoren an die geänderten Geschwindigkeits- und 

Einbahnregimes angepasst. Der detaillierte Indikatorenbeschrieb erfolgt bei den nachfolgenden Indikato-

renblättern. 
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2.2 Verkehr 

Indikatoren V1 bis V6 
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2.2.1 Indikatorblatt Nr. V1: Entlastung der Innenstadt 

 

Ziel: 

Entlastung der Innenstadt und Verbesserung der Aufenthaltsqualität durch Reduktion der Verkehrsmenge. 

 

Indikatorenbeschrieb: 

Die Reduktion der Verkehrsmenge in der Innenstadt kann einerseits für eine Aufwertung des Strassen-

raums genutzt werden und dient andererseits einer Verbesserung der Aufenthaltsqualität und Erhöhung 

der Immobilienwerte. Bewertet wird die Entlastungswirkung, multipliziert mit der Länge der entsprechen-

den Strassenabschnitte. 

 

Perimeter: 

Á Rathausplatz 

Á Promenade 

Á Vorstadt 

Á Ringstrasse 

Á Altweg 

 

Berechnungsgrundlagen: 

Á siehe Beilage V1 

 

Mengengerüst: 
 
   

Alternativkonzept Entlastungswirkung (WP)

AKTR1 -333

AKER2 -1'854

AKTR1ER2 -2'834

V20 TR1 -6'015
 

 
 

 

Nutzenfunktion und Umrechnung in Nutzenpunkte 

 

Alternativkonzept Nutzenpunkte

AKTR1 0.6

AKER2 3.1

AKTR1ER2 4.7

V20 TR1 10.0
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2.2.2 Beilage V1: Entlastung der Innenstadt 

Die Entlastung der Innenstadt wird auf fünf Streckenabschnitten gemessen und diese mit den entspre-

chenden Streckenlängen multipliziert. Die Summe der errechneten Entlastungen beschreibt die Wirkung 

hinsichtlich des Indikators. 

Belastung

Referenzfall

Belastung

 AKTR1
D Belastung Streckenlªnge

Entlastungs-

wirkung

[FZ/Tag] [FZ/Tag] [FZ/Tag] km Fz*km

Rathausplatz 20'100 17'800 -2'300 0.12 -276

Promenade 13'500 10'900 -2'600 0.26 -676

Vorstadt 12'400 12'100 -300 0.34 -102

Ringstrasse 7'500 8'200 700 0.7 490

Altweg 2'000 3'100 1'100 0.21 231

Summe 1.63 -333

Belastung

Referenzfall

Belastung

 AKER2
D Belastung Streckenlªnge

Entlastungs-

wirkung

[FZ/Tag] [FZ/Tag] [FZ/Tag] km Fz*km

Rathausplatz 20'100 10'600 -9'500 0.12 -1'140

Promenade 13'500 11'800 -1'700 0.26 -442

Vorstadt 12'400 11'600 -800 0.34 -272

Ringstrasse 7'500 8'100 600 0.7 420

Altweg 2'000 0 -2'000 0.21 -420

Summe 1.63 -1'854

Belastung

Referenzfall

Belastung

 AKTR1ER2
D Belastung Streckenlªnge

Entlastungs-

wirkung

[FZ/Tag] [FZ/Tag] [FZ/Tag] km Fz*km

Rathausplatz 20'100 9'700 -10'400 0.12 -1'248

Promenade 13'500 10'300 -3'200 0.26 -832

Vorstadt 12'400 10'800 -1'600 0.34 -544

Ringstrasse 7'500 7'800 300 0.7 210

Altweg 2'000 0 -2'000 0.21 -420

Summe 1.63 -2'834

Belastung

Referenzfall

Belastung

 V20 TR1 D Belastung Streckenlªnge
Entlastungs-

wirkung

[FZ/Tag] [FZ/Tag] [FZ/Tag] km Fz*km

Rathausplatz 20'100 14'600 -5'500 0.12 -660

Promenade 13'500 6'100 -7'400 0.26 -1'924

Vorstadt 12'400 4'800 -7'600 0.34 -2'584

Ringstrasse 7'500 6'200 -1'300 0.7 -910

Altweg 2'000 2'300 300 0.21 63

Summe 1.63 -6'015

V20 TR1

AKTR1

AKER2

AKTR1ER2

 

Maximalvariante:  

Das Alternativkonzept mit der besten Entlastungswirkung gilt als Maximalvariante mit der Bewertung 10 

Nutzenpunkte. 
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Perimeter: 

 

Abbildung 1  Übersicht betroffene Strassenabschnitte für Indikator V1 
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2.2.3 Indikatorblatt Nr. V2: Attraktive verkehrliche Anbindung der Quartiere 

 

Ziel: 

Verbesserung der Erreichbarkeit der Quartiere von Frauenfeld vom Hauptverkehrsstrassennetz her. 

 

Indikatorenbeschrieb: 

Neue Strassenanlagen können die innerörtliche Erreichbarkeit sowie die Erreichbarkeit von Quartieren 

verbessern oder verschlechtern. Die verkehrliche Anbindung der Quartiere an das übergeordnete 

Strassennetz wird qualitativ bewertet. Durch Einbahnstrassen verlängern sich in einer Fahrbeziehung 

bestimmte Wege.  

 

Perimeter: 

Á gemäss Perimeterplan 

 

Berechnungsgrundlagen: 

Á siehe Beilage V2 

 

Mengengerüst: 
 
 

Alternativkonzept Wirkungspunkte WP

AKTR1 -21.0

AKER2 -19.0

AKTR1ER2 -40.0

V20 TR1 -10.5
 

 

 

Nutzenfunktion und Umrechnung in Nutzenpunkte 

 

 

Alternativkonzept Nutzenpunkte

AKTR1 -5.3

AKER2 -4.8

AKTR1ER2 -10.0

V20 TR1 -2.6  
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2.2.4 Beilage V2: Attraktive verkehrliche Anbindung der Quartiere 

Die verkehrliche Anbindung der in Abbildung 3  dargestellten Bezirke (orange Nummerierung) an das 

Hauptverkehrsstrassennetz (violette Pfeile) wird qualitativ entsprechend Abbildung 2 bewertet. 

Es wird jeweils die Anbindung nach Norden (N), Osten (O), Westen (W) und Süden (S) wie folgt beurteilt:  

Á Stark verbesserte Beziehungen:  + 1 WP 

Á Leicht verbesserte Beziehungen:  + 0.5 WP 

Á Keine Änderung:  0 WP 

Á Leicht verschlechterte Beziehungen:  - 0.5 WP 

Á Stark verschlechterte Beziehungen:  - 1 WP 

Durch eine reduzierte Geschwindigkeit verschlechtert sich die Erreichbarkeit um 0.5 WP. Für den Einrich-

tungsverkehr reduziert sich die Erreichbarkeit ebenfalls um 0.5, da eine Fahrbeziehung nicht mehr möglich 

ist. 

Alternativ-

konzept 1 2 3 4 5 A I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII XIII Summe

Schaffhauserstr. (Nord) 0.0 -0.5 -0.5 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Zürcherstr. (Ost) 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

St. Galler Str. (Süd) -0.5 -0.5 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5

Zürcherstr. (West) 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -21.0

Schaffhauserstr. (Nord) 0.0 -0.5 -0.5 0.0 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Zürcherstr. (Ost) 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

St. Galler Str. (Süd) 0.0 -0.5 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5

Zürcherstr. (West) 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -19.0

Schaffhauserstr. (Nord) 0.0 -1.0 -1.0 0.0 -0.5 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Zürcherstr. (Ost) 0.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

St. Galler Str. (Süd) -0.5 -1.0 0.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 0.0 0.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0

Zürcherstr. (West) 0.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -40.0

Schaffhauserstr. (Nord) 0.0 -0.5 0.5 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.5 0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Zürcherstr. (Ost) 0.0 -0.5 0.5 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.5 0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

St. Galler Str. (Süd) 1.0 -0.5 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 -0.5 0.0 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5

Zürcherstr. (West) 0.0 -0.5 -0.5 0.0 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -10.5

V20 TR1

AKTR1

AKER2

Quartiere

AKTR1ER2

Anbindungspunkte

 

Abbildung 2  Bewertung der Anbindung der Quartiere 

 

In der Kosten-Wirksamkeitsanalyse der ursprünglichen Variante 20 (Stand 17.11.2017) hatten die verkehr-

lich flankierenden Massnahmen keinen Einfluss auf die Bewertung. Da bei der vorliegenden Bewertung 

das Temporegime berücksichtigt wird, sind die Wirkungspunkte und Nutzenpunkte unterschiedlich zur vor-

herigen Bewertung.  

 

Maximalvariante:  

Da die Alternativkonzepte weniger direkte Anbindungen an die Quartiere besitzen als die Referenzvarian-

te, sind die Summen jeweils negativ. Das schlechteste Alternativkonzept mit der tiefsten Summe erhält -10 

Nutzenpunkte, die Referenzvariante erhält 0 Nutzenpunkte. 
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Perimeter: 

 

Abbildung 3  Übersicht Quartiere für Indikator V2 
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2.2.5 Indikatorblatt Nr. V3: Verstetigung Verkehrsfluss und Aufwertung LV 

 

Ziel: 

Verstetigung des Verkehrsflusses in der Innenstadt und damit eine Aufwertung für den Langsamverkehr. 

Dies betrifft sowohl den Fuss- als auch den Veloverkehr. Ausreichende Kapazitäten für den MIV sollen 

trotzdem zur Verfügung gestellt werden. 

 

Indikatorenbeschrieb: 

Bewertung der Verbesserung für den Langsamverkehr anhand der relativen Verkehrsentlastung, der 

absoluten Verkehrsbelastung unter Berücksichtigung der Länge der untersuchen Strassenabschnitte und 

der signalisierten Geschwindigkeit. 

 

Perimeter: 

Á Rathausplatz 

Á Promenade 

Á Vorstadt 

Á Ringstrasse 

Á Altweg 

 

Berechnungsgrundlagen: 

Á siehe Beilage V3 

 

Mengengerüst: 
 

Alternativkonzept Wirkungspunkte  

AKTR1 siehe Beilage V3 

AKER2 siehe Beilage V3 

AKTR1ER2 siehe Beilage V3 

V20 TR1 siehe Beilage V3 
 
 

 

Nutzenfunktion und Umrechnung in Nutzenpunkte 

  

Alternativkonzept Teilindikator 1 Teilindikator 2 Ø Nutzenpunkte

AKTR1 0.6 10.0 5.3

AKER2 3.1 5.5 4.3

AKTR1ER2 4.7 8.5 6.6

V20 TR1 10.0 6.3 8.2
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2.2.6 Beilage V3: Verstetigung Verkehrsfluss und Aufwertung LV 

Der vorliegende Indikator wird anhand der beiden Teilindikatoren Belastungsdifferenz (Teil 1) und absolute 

Verkehrsbelastung dividiert durch die signalisierte Geschwindigkeit (Teil 2) auf ausgewählten Strecken-

abschnitten im Perimeter bewertet, da die Verstetigung des Verkehrsflusses mit geringeren Geschwindig-

keiten besser wird. 

 

AKTR1 Streckenlänge DWV Referenz
DWV 

Konzept

Geschw. 

Konzept
Belastungsdifferenz

Belastungsdifferenz 

multipliziert mit der 

Streckenlänge

absolute Belastung  

(Länge * BelKonzept * 

1/vKonzept) *

[km] [Fz/d] [Fz/d] [km/h] [Fz/d] WP Teilindikator 1 WP Teilindikator 2

Rathausplatz 0.12 20'100 17'800 30 -2'300 -276 71

Promenade 0.26 13'500 10'900 30 -2'600 -676 94

Vorstadt 0.34 12'400 12'100 30 -300 -102 137

Ringstrasse 0.7 7'500 8'200 30 700 490 191

Altweg 0.21 2'000 3'100 50 1'100 231 13

Total -333 507

AKER2 Streckenlänge DWV Referenz
DWV 

Konzept

Geschw. 

Konzept
Belastungsdifferenz

Belastungsdifferenz 

multipliziert mit der 

Streckenlänge

absolute Belastung  

(Länge * BelKonzept * 

1/vKonzept) *

[km] [Fz/d] [Fz/d] [km/h] [Fz/d] WP Teilindikator 1 WP Teilindikator 2

Rathausplatz 0.12 20'100 10'600 50 -9'500 -1'140 25

Promenade 0.26 13'500 11'800 50 -1'700 -442 61

Vorstadt 0.34 12'400 11'600 50 -800 -272 79

Ringstrasse 0.7 7'500 8'100 50 600 420 113

Altweg 0.21 2'000 0 50 -2'000 -420 0

Total -1'854 279

AKTR1ER2 Streckenlänge DWV Referenz
DWV 

Konzept

Geschw. 

Konzept
Belastungsdifferenz

Belastungsdifferenz 

multipliziert mit der 

Streckenlänge

absolute Belastung  

(Länge * BelKonzept * 

1/vKonzept) *

[km] [Fz/d] [Fz/d] [km/h] [Fz/d] WP Teilindikator 1 WP Teilindikator 2

Rathausplatz 0.12 20'100 9'700 30 -10'400 -1'248 39

Promenade 0.26 13'500 10'300 30 -3'200 -832 89

Vorstadt 0.34 12'400 10'800 30 -1'600 -544 122

Ringstrasse 0.7 7'500 7'800 30 300 210 182

Altweg 0.21 2'000 0 50 -2'000 -420 0

Total -2'834 432

V20 TR1 Streckenlänge DWV Referenz
DWV 

Konzept

Geschw. 

Konzept
Belastungsdifferenz

Belastungsdifferenz 

multipliziert mit der 

Streckenlänge

absolute Belastung  

(Länge * BelKonzept * 

1/vKonzept) 

[km] [Fz/d] [Fz/d] [km/h] [Fz/d] WP Teilindikator 1 WP Teilindikator 2

Rathausplatz 0.12 20'100 14'600 30 -5'500 -660 58

Promenade 0.26 13'500 6'100 30 -7'400 -1'924 53

Vorstadt 0.34 12'400 4'800 30 -7'600 -2'584 54

Ringstrasse 0.7 7'500 6'200 30 -1'300 -910 145

Altweg 0.21 2'000 2'300 50 300 63 10

Total -6'015 320

Summe 

Belastungsdifferenz 

multipliziert mit der 

Streckenlänge

Summe absolute 

Belastung  (Länge * 

BelKonzept * 1/vKonzept) 

*

Konzept WP Teilindikator 1 WP Teilindikator 2

AKTR1 -333 0.6 507 10.0 5.3

AKER2 -1'854 3.1 279 5.5 4.3

AKTR1ER2 -2'834 4.7 432 8.5 6.6

V20 TR1 -6'015 10.0 320 6.3 8.2

Nutzenpunkte 

Teilindikator 1

Nutzenpunkte 

Teilindikator 2

Gesamtnutzen-

punkte je Variante 

 

Abbildung 4  Bewertung V3 
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Maximalvariante:  

Teilindikator 1:  

Das Alternativkonzept mit der besten Entlastungswirkung erhält 10 Nutzenpunkte.  

Teilindikator 2:   

Das Alternativkonzept mit dem höchsten errechneten Wert erhält 10 Nutzenpunkte. Die Belastung wird mit 

der Länge der Strecke und dem Kehrwert der Geschwindigkeit des Alternativkonzeptes gewichtet. Eine 

lange Strecke mit einer hohen Belastung aber einer tiefen Geschwindigkeit wird dementsprechend positiv 

berücksichtigt. 

Perimeter: 

 

Abbildung 5   Übersicht betroffene Strassenabschnitte für Indikator V3 
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2.2.7 Indikatorblatt Nr. V4: Fºrderung des strassengebundenen ¥V 

 

Ziel: 

Förderung des strassengebundenen öffentlichen Verkehrs im Mischverkehr. 

 

Indikatorenbeschrieb: 

Die Förderung des strassengebundenen ÖVs wird anhand der Verkehrsabnahme auf den Strecken im 

Mischverkehr gemessen und sowohl mit der Streckenlänge als auch mit der Anzahl an ÖV-Kursen pro 

Stunde multipliziert. 

Führung des ÖV in Tempo 30-Bereichen wird wegen der kurzen betroffenen Streckenabschnitte nicht 

bewertet. Im Einbahnregime wird der Bus im Gegenverkehr geführt und kann somit unabhängig vom MIV 

fahren. 

 

Perimeter: 

Á Abschnitt 1: Zürcherstrasse 

Á Abschnitt 2: Hauptpost 

Á Abschnitt 3: Marktplatz 

Á Abschnitt 4: Soldatendenkmal 

 

Berechnungsgrundlagen: 

Á siehe Beilage V4 

 

Mengengerüst: 
 

Alternativkonzept Wirkungspunkte

AKTR1 -23'722                           

AKER2 -138'230                         

AKTR1ER2 -143'938                         

V20 TR1 -78'380                           
 

 

 

Nutzenfunktion und Umrechnung in Nutzenpunkte 

 

Alternativkonzept Nutzenpunkte

AKTR1 1.6                                  

AKER2 9.6                                  

AKTR1ER2 10.0                                

V20 TR1 5.4                                  
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2.2.8 Beilage V4: Fºrderung des strassengebundenen ¥V 

Der Indikator zeigt die mittels Streckenlänge und Anzahl ÖV-Kurse gewichtete Belastung der Alternativ-

konzepte und der Referenzvariante. Daraus errechnet sich die Entlastungswirkung der Alternativkonzepte. 

Strassenlänge Belastung DWV Anzahl ÖV Kurse Belastung gewichtet

[km] [Fz/d] [Kurse/h]

Abschnitt 1: Zürcherstr. 0.4 11'300 10 45'200

Abschnitt 2: Hauptpost 0.18 11'900 24 51'408

Abschnitt 3: Marktplatz 0.29 23'100 12 80'388

Abschnitt 4: Soldatendenkmal 0.18 12'400 9 20'088

Summe 197'084

Strassenlänge Belastung DWV Anzahl ÖV Kurse Belastung gewichtet

[km] [Fz/d] [Kurse/h]

Abschnitt 1: Zürcherstr. 0.4 8'800 10 35'200

Abschnitt 2: Hauptpost 0.18 9'400 24 40'608

Abschnitt 3: Marktplatz 0.29 22'400 12 77'952

Abschnitt 4: Soldatendenkmal 0.18 12'100 9 19'602

Summe 173'362

Strassenlänge Belastung DWV Anzahl ÖV Kurse* Belastung gewichtet

[km] [Fz/d] [Kurse/h]

Abschnitt 1: Zürcherstr. 0.4 5'700 5 11'400

Abschnitt 2: Hauptpost 0.18 6'100 12 13'176

Abschnitt 3: Marktplatz 0.29 14'300 6 24'882

Abschnitt 4: Soldatendenkmal 0.18 11'600 5 9'396

Summe 58'854

Strassenlänge Belastung DWV Anzahl ÖV Kurse* Belastung gewichtet

[km] [Fz/d] [Kurse/h]

Abschnitt 1: Zürcherstr. 0.4 5'600 5 11'200

Abschnitt 2: Hauptpost 0.18 5'300 12 11'448

Abschnitt 3: Marktplatz 0.29 12'500 6 21'750

Abschnitt 4: Soldatendenkmal 0.18 10'800 5 8'748

Summe 53'146

Strassenlänge Belastung DWV Anzahl ÖV Kurse Belastung gewichtet

[km] [Fz/d] [Kurse/h]

Abschnitt 1: Zürcherstr. 0.4 8'400 10 33'600

Abschnitt 2: Hauptpost 0.18 6'300 24 27'216

Abschnitt 3: Marktplatz 0.29 14'400 12 50'112

Abschnitt 4: Soldatendenkmal 0.18 4'800 9 7'776

Summe 118'704

* Kurse entgegen Einbahnrichtung werden nicht berücksichtigt, da diese frei verkehren können.

Bewertung V4

 Belastung 

Referenzzustand

gewichtet

 Belastung

Konzepte 

gewichtet

Entlastungswirkung 

der Konzepte
Nutzwertpunkte

AKTR1 197'084 173'362 -23'722 1.65

AKER2 197'084 58'854 -138'230 9.60

AKTR1ER2 197'084 53'146 -143'938 10.00

V20 TR1 197'084 118'704 -78'380 5.45

V20 TR1

AKER2

AKTR1ER2

Referenzvariante

AKTR1

 

 

Maximalvariante:  

Das Alternativkonzept mit der besten Entlastungswirkung gilt als Maximalvariante mit der Bewertung 10 

Nutzenpunkte. 
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Perimeter 

Dem Indikator V4: Förderung des strassengebundenen ÖV liegt folgender Bewertungsperimeter zu 

Grunde. Die Auswirkungen ausserhalb des Perimeters werden nicht berücksichtigt, da die Belastungs-

änderungen dort im Vergleich zur Referenzvariante marginal sind. 

 

Abbildung 6   Übersicht betroffene Strassenabschnitte für Indikator V4 

  


